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Gastfamilien für Schüler aus aller Welt gesucht 
 

Zürich, 4. März 2010 – Ein grosses Abenteuer liegt vor Esther, Jun Xian, Ponrapipol und Livia: Die 
Schülerinnen und Schüler aus Malaysia, Thailand und Brasilien verbringen mit der Austauschorganisation 
AFS ein ganzes Jahr in der Schweiz. Am vergangenen Freitag sind sie in Zürich gelandet, lernen nun 
Deutsch in einem Intensivsprachkurs und werden schon bald Kantonsschulen besuchen. Die ersten vier 
Wochen ihres Auslandaufenthaltes leben die Jugendlichen bei einer Willkommensfamilie – für die Zeit 
danach, ab Ende März oder Anfang April, sucht AFS Schweiz noch dringend Gastfamilien. 
 
Die Schülerinnen und Schüler haben die unterschiedlichsten Interessen. Esther, Livia und Jun Xiang sind 
zum Beispiel sehr sportlich, während Ponrapipol, der auch Paul genannt wird, in Thailand in einer 
Schulband spielt und  ausserdem sehr gerne kocht. Alle vier freuen sich schon sehr darauf, das Schweizer 
Leben mit all seinen Facetten kennen zu lernen. 
 
Möchten Sie hautnah eine fremde Kultur kennen lernen und selbst ein Stück Schweiz weitergeben? Dann 
sind sie vielleicht die richtige Gastfamilie für Esther, Livia, Jun Xian oder Ponrapipol!  
Informationen bei AFS Interkulturelle Programme Schweiz, 044 218 19 19, info@afs.ch oder unter 
www.afs.ch. 
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AFS Schweiz – Seit über 50 Jahren für den Kulturaustausch 
 
AFS International ist weltweit die grösste und älteste gemeinnützige Austauschorganisation, die jährlich 
mehr als 13.000 Menschen einen Jugendaustausch oder Freiwilligeneinsatz ermöglicht. Mit über 55 Jahren 
Erfahrung und einem Netzwerk von 60 Partnerorganisationen auf allen Kontinenten setzt sich die 
Organisation für die Friedensförderung und einen verständnisvollen Umgang zwischen Nationen und 
Kulturen ein. AFS International ist politisch und konfessionell neutral. 
 
AFS Interkulturelle Programme Schweiz kooperiert mit über 50 AFS Partnerländern als 
gleichberechtigte Länderorganisation des internationalen AFS Netwerkes und blickt auf ein über 55-
jähriges Bestehen und stetiges Weiterentwickeln zurück. AFS Schweiz ist als Verein organisiert und zählt 
rund 1.500 Mitglieder, 20 (Teilzeit-)Mitarbeitende in der Geschäftsstelle in Zürich sowie rund 800 
engagierte Freiwillige schweizweit.  
Die interkulturellen Angebote reichen von Jahres-, Semester- und Trimesterprogrammen für 15- bis 18-
Jährige bis zu Studienprogrammen und Freiwilligeneinsätzen im Ausland für Erwachsene über 18. Jedes 
Jahr sendet AFS Schweiz etwa 350 junge Menschen in über 50 Länder, gleichzeitig nehmen rund 250 
Schweizer Gastfamilien Jugendliche aus dem Ausland  ehrenamtlich bei sich zuhause auf. 
 
AFS Interkuturelle Programme Schweiz ist Gründungsmitglied von Intermundo, dem Schweizer 
Dachverband der nicht gewinnorientierten Jugendaustauschorganisationen und wurde 2008 als erstes 
Mitglied SQS-zertifiziert. Ausserdem ist es Mitglied von EFIL, der Dachorganisation der AFS 
Partnerländer in Europa. Unterstützt wird AFS Schweiz vom Bundesamt für Sozialversicherungen, 
Gemeinden, Kantonen, Firmen, Stiftungen und privaten Spendern. 
 
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter afs.ch.  


